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1

SITUATION DES BAUGRUNDS
Das Grundstück wird an drei Seiten von einer
Straße umschlossen. Die angrenzenden
Grundstücke im Norden, Osten und Süden
werden zukünftig bebaut. Das Grundstück im
Westen ist Agrarfläche, somit bleibt der

Ausblick frei.

4

ANBRINGEN DER GEBÄUDETRAKTE
Das Gebäude wird um drei Bereiche

erweitert. Jeweils nach Westen und Süden
werden private Trakte geschaffen, die Schlaf-
und Wohneinheiten beherbergen. Nach
Osten hin wird der öffentlichere Bereich des

Gebäudes platziert.

2

PLATZIERUNG DES INNENHOFS
Im Inneren des Gebäudes entsteht ein
großzügiger Innenhof, der von außen

geschützt ist und somit als ruhiger Rückzugsort
fungiert. Die offene Gestaltung ermöglicht
zudem eine natürliche Belüftung und bringt
Tageslicht in das Innere des Gebäudes.

5

AUSBAU EINES INNENGANGS
Durch einen großzügig verglasten Innengang
um den Hof herum und Lichtluken auf dem
Dach, werden die Gemeinschaftsflächen
ausreichend belichtet. Zudem wird das
Poolgebäude aufgestockt, um ein noch
angenehmeres Badeerlebnis zu schaffen.

Zuletzt wird das Gebäude an die
Gegebenheiten des Grundstücks angepasst,
um eine harmonische Integration in die

Umgebung zu gewährleisten.

3

ÖFFNUNG DES INNENHOFES
Der Hof öffnet sich nach Norden und Westen.

Im Norden dient diese Öffnung der
Erschließung des Gebäudes, während im
Westen eine Freifläche entsteht, um den
freien Blick nach Westen zu nutzen.

6

FINALE FORM
Durch die sorgfältige Gestaltung des

Außenbereichs wird dem Grundstück eine
klare Struktur verliehen. Hierbei liegt der Fokus
vor allem darauf, den lauten Spielbereich von
den Rückzugsorten abzugrenzen und für die
Öffentlichkeit zugänglich zu machen.
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Anordnung der
Gebäudeflügel

Platzierung des
Innenhofs

Öffnung des
Innenhofs

Höhensprünge &
Belichtung

FINALE 
FORM
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WI R  B I E T E N 
> >  B EST  O F  B OTH  < <

- optimale Raumaufteilung 
  für Kinder & Betreuer

- Auflockerung der Gänge
  durch Gemeinschaftsflächen

- Geschützter Innenhof

-  vielfältiges Freizeitangebot

- je nach Nutzung  
  unterteilbar

- Spielplatz öffentlich
  zugänglich

- Pool für die gesamte 
  Gemeinde nutzbar

- attraktive Eventlocation

- Seminar oder vielleicht
  doch Yoga-Retreat?

Event-
unterkunft

FEriEn ohnE 
Handycap
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Bereich
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Bereich +
Zimmer

Zimmerfügel
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GSEducationalVersion

TERRASSE 
ESSBEREICH

TERASSE FESTSAAL
Lounge/  Platz für Events

TRAMPOLIN

KLEINTIERGARTEN

RUTSCHEN
UND SCHAUKELN

FEUERSTELLE
Auslick nach Westen

BEETE
Anbabu Obst und Gemüse

SANDKISTE
mit Wasserpumpe
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